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„Derzeit beruht der Markt-
wert einer wachsenden Zahl 
von Unternehmen auf imma-
teriellen Faktoren wie dem 
Gewicht von Forschung und 
Entwicklung und Produkt-
innovation, angemeldeten 
Patenten, dem Know-how 
der Teams, dem Markenima-
ge und dem Vertrauen der 
Verbraucher. Die ökologi-
schen, sozialen und Gover-
nance-Dimensionen (ESG) 
sind integraler Bestandteil 
dieser verschiedenen Fak-
toren, die den Wert eines 
Unternehmens bestimmen. 
Denn Unternehmen sind at-
traktiv für Anleger, wenn sie 
die ESG-Faktoren ihres Ge-
schäfts berücksichtigen, in 
diese Faktoren investieren 
und sie als eine Chance für 
ein effizientes Management 
betrachten», 

Dr. Steffen Hörter, Leiter 
ESG Welt, Allianz Global 

Investors
Orcitas qui ommolut quis mint.Aquae nobis 
aut fugitaturios eveni autatis di tem

Erfolgreiche CEOs blicken über die
traditionellen Leistungsfaktoren hinaus 
und konzentrieren sich zunehmend auf 
Innovation, langfristiges Wachstum und 
die breitere Berücksichtigung der Interes-
sen der Stakeholder (Investoren, Kunden, 
Mitarbeiter, Lieferanten, Dienstleister, Ak-
tionäre). Sie suchen nach neuen Wegen, 
um das Beste aus beiden Welten zu er-
reichen: Anstatt Leistung und Transforma-
tion als zwei Kompromisse zu betrachten, 
ergreifen sie beides, um erfolgreich zu 
sein.

Innovation & ESG-Kriterien, 
zwei grundlegende Param-
eter für die Vergütung des CEO

Für fast alle Unternehmen sind In-
novation – in Bezug auf Produkte, Pro-
zesse oder Geschäftsmodelle - und 
ESG (Umwelt- sozial- und Governance 
Kriterien) für den langfristigen und nach-
haltigen Erfolg essenziell. Sie beein-
flussen maßgeblich die Unternehmens-
rendite und die langfristige Entwicklung. 

ESG-Ziele und die Verant-
wortung des Aufsichtsrats

Für fast alle Unternehmen ist Innovation 
und die ESG Ziele  von entscheidender 
Bedeutung und garantiert ihnen langfristi-
gen Erfolg. Sie haben einen wesentlichen 
Einfluss auf die Geschäftsergebnisse und 
die langfristige Entwicklung und sind so-
mit in die Vergütung des CEO integriert.

Die ESG-Ziele des Unternehmens müssen 
mit ihrer Strategie im Einklang sein und in 
präzise, klare und messbare wirtschaftli-
che Ziele (KPIs) unterteilt werden. Der 
Aufsichtsrat legt von Anfang an fest, wie 
er die Ziele und Leistungsindikatoren in 
das Vergütungssystem des CEO und 
allgemein des Vorstands zu integrieren 
gedenkt. Es wird empfohlen, dass der Vor-
sitzende klar über das konkrete Engage-
ment des Unternehmens für eine nach-
haltige Entwicklung informiert. Darüber 
hinaus obliegt ihm die Prüfung der nicht-

finanziellen Erklärung des Unternehmens.

Deutsche börsennotierte Gesell-
schaften: der Deutsche Corporate Go-
vernance Kodex hat die ESG Bedeutung 
hervorgehoben. Der neue Kodex bietet 
eine wertvolle Leitlinie für das Handeln 
von Aufsichtsräten und Vorständen. 
Es ist deutlich geworden, wie sehr ökolo-
gische und soziale Themen an Gewicht 
gewonnen haben und dementsprechend in 
Unternehmen berücksichtig werden sollen.  

Es ist auch wünschenswert und
empfohlen, dass andere Unterneh-
men diese Empfehlungen ganz 
oder teilweise anwenden und sie 
an ihre Besonderheiten anpassen.

I n n o v a t i o n 

Es ist unbestreitbar, dass Innovation für
viele Unternehmen ein Kernbestandteil 
ihres Erfolgs und ihres Fortbestehens ist. 
Der Aufsichtsrat spielt daher eine wichtige 
Rolle bei der Förderung von Innovation, 
durch ihre Entscheidungen im Rahmen der 
Budget- und Ressourcenallokation sowie 
zur Governance und Unternehmenskultur.

Innovation kann zu riskanten Investionen
führen, deren Beitrag zum Erfolg erst 
verzögert sichtbar wird. Es besteht ein 
direkter Zusammenhang zwischen der 
Vergütung des CEO und der Innovation. In 
diesem Zusammenhang wird der Aufsicht-
srat sicherstellen, dass relevante finanzi-
elle Leistungskriterien (Umsatz, Rendite, 
Cashflow, EBITDA, Return on Capital 
Employed) definiert werden. Im Hinblick 
auf deren Wirkung wird zudem eine Ent-
scheidung zwischen kurz und langfristigen 
Effekten vorgenommen und die Vergütung 
des CEO auf der Grundlage von LTI (Long-
Term Incentives) und STI (Short-Term 
Incentives) festgelegt um die Innovation-
spolitik des Unternehmens kurz- und lang-
fristig zu begleiten und zu unterstützen.
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